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Stellenanzeige 
 

 
Die IFAK e.V. 

Verein für multikulturelle Kinder- und Jugendhilfe - Migrationsarbeit in Bochum   
sucht 

 

eine/n Sozialarbeiter*in / Sozialpädagoge*in 
(oder Bewerber*innen mit vergleichbarer Qualifikation) 

 

für die Leitung des Familienhilfezentrums Bochum und Gelsenkirchen 
 

Der Fachbereich Erzieherische Hilfen in Kombination mit dem Familienhilfezentrum Bochum, 
Herne und EN/Hattingen sowie dem Kooperationsangebot des Ambulanten Jugendhilfezentrums 
Bochum Südwest ist zuständig für die Koordination und Durchführung der Angebote und 
Leistungen nach § 27 ff. SGB VIII in mehr als 12 Kommunen im nördlichen Ruhrgebiet. Die Arbeit 
der Erzieherischen Hilfen findet in enger Kooperation und Abstimmung mit den kommunalen 
Jugendämtern und Sozialen Diensten statt. 

 
Wir erwarten für diese verantwortungsvolle Position eine engagierte, innovative, erfahrene 
und fachlich versierte Persönlichkeit und bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
mit guten Gestaltungsmöglichkeiten. 
 
Aufgaben: 

 Personalführung 

 Fachaufsicht in Abstimmung mit der Geschäftsführung  

 Verwaltung und Organisation 

 Verantwortung für die gesetzliche Aufgabe „§ 8a Kindeswohlgefährdung“ d. h. 
Sicherstellung des Kindeswohls, Gewährleistung von Kriseninterventionen , Umsetzung 
des Standardverfahrens 

 Weiterentwicklung der Leistung der Ambulanten Hilfen in Zusammenarbeit mit dem 
sozialen Dienst im Bezirk und in den jeweiligen Kommunen 

 Projektentwicklung und Umsetzung 

 Qualitätssicherung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Gremiensitzungen / Teamsitzungen 
 

Profil: 
- Abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit / -pädagogik oder vergleichbare Qualifikation 
- Langjährige Berufs- und Leitungserfahrung im Bereich der Sozialpädagogischen 

Familienhilfe 
- Organisationskompetenz 
- Erfahrungen in der Migrationssozialarbeit 
- Interkulturelle Kompetenzen  
- Teamfähigkeit 
- Zusatzqualifikationen sind erwünscht 

 

Wir bieten an: 

 einen professionellen, interkulturellen Arbeitsrahmen 

 Supervision / Inhouse-Schulungen (Fort – und Weiterbildung)  

 flexible Arbeitszeiten 

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
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Einstellungstermin:  ab sofort 
Stellenumfang:   39 Std./Woche 
    vorerst befristet auf 12 Monate 
Vergütung:   nach Qualifikation 
Bewerbungsfrist:  bis zum 23.08.2015 
 
Die Stundenzahl ist gekoppelt an die Leitung beider Familienhilfezentren. Nach 
Absprache ist es auch möglich zwei getrennte Stellen daraus zu machen.  
 
 
Die IFAK ist ein anerkannter freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe und Migrationssozialarbeit. 
Als eine multikulturelle Selbstorganisation leistet die IFAK seit 40 Jahren vielfältige 
Integrationsarbeit in Bochumer Stadtteilen. 
 
Wir bitten um schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse/Zertifikate) per Post oder E-Mail an:  

 

IFAK e.V. 
Geschäftsführung 

Engelsburger Str. 168, 44793 Bochum 
Telefon: 0234 / 6 40 64 45 | E-Mail: bewerbung@ifak-bochum.de 

www.ifak-bochum.de 
 

 

 
Bitte verzichten Sie bei postalischen Bewerbungen auf aufwendige Bewerbungsmappen.  
Bewerbungen per E-Mail sollten möglichst aus  einer einzigen PDF-Datei bestehen und eine 
Dateigröße von max. 4 MB nicht übersteigen. Bewerbungen, die diese Größe überschreiten, 
können leider nicht berücksichtigt werden!  
Bei Angabe Ihrer E-Mail-Adresse erhalten Sie von uns umgehend eine Empfangsbestätigung. 
Sollten Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, bitten wir um Beilage eines 
ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlages.  
Wir bitten freundlichst von telefonischen Anfragen oder Besuchen während  des 
Bewerbungsprozesses abzusehen.  
Sollten Sie aufgrund Ihrer Bewerbung in die engere Wahl kommen, erhalten Sie von uns 
unaufgefordert eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch.  
Fahrtkosten zu Vorstellungsgesprächen werden nicht erstattet. Wir danken für Ihr Verständnis. 


